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„Raum der Sinne“ schafft neue Angebote 
 

Kelterei im Bahnhof Donndorf erhält Fördermittel  
 

Schon länger begleitet die RAG Kyffhäuser e.V. ein Projekt, 

das die Sanierung der Veranda des alten Bahnhofes in 

Donndorf  vorsieht. Im Februar konnte nun der Förder-

scheck überreicht werden. Der Inhaber der Kelterei wird 

die Mittel einsetzen, um einen zusätzlichen Raum für 

Verkostungen der kreativen Obstsäfte und Seminare 

auszubauen. Der ehemalige Wartebereich des Bahnhofes 

ist dafür bestens geeignet und durch die Sanierung wird 

ein charmantes Ambiente für informative 

Produktverkostungen geschaffen. Der Bedarf an solchen 

Events steigt und das historische Gebäude erfährt eine 

Aufwertung und eine zusätzliche Nutzung. Dies hat den 

Fachbereit der RAG Kyffhäuser e.V. überzeugt, so dass die 

maximal mögliche Förderquote von 75 % gewährt wurde. 

Die Förderung von regionalen Produzenten und die 

Schaffung von attraktiven Einkaufsangeboten mit 

Alleinstellungsmerkmal in der   Direktvermarktung ist ein 

Entwicklungsziel, das mit dem Einsatz von Fördermitteln in 

der Region erreicht werden soll.  

 

 
 

 

 

 

Förderscheckübergabe für den „Raum der Sinne“ 

 

 

Fortsetzung LEADER-Kooperation   
 

Touristische Entwicklung des Unstrutradweges weiter 
im Fokus  
 

Noch frisch ist die Tinte unter der 

Kooperationsvereinbarung, die die Regionalen 

Aktionsgruppen (RAGn) Eichsfeld, Unstrut-Hainich e.V., 

Sömmerda-Erfurt e.V. und Kyffhäuser e.V. abgeschlossen 

haben, um den Einsatz weiterer LEADER-Fördermittel für 

eine verbesserte touristische Vermarktung des 

Unstrutradweges zu ermöglichen. In den Genuss einer 

Förderung soll der Unstrutradweg e.V. kommen, der es 

sich zur Aufgabe gemacht hat, den länderübergreifenden 

Radweg als Ganzes besser zu vermarkten, die Bekanntheit 

zu steigern und zusätzliche Radfahrer zu begeistern.  

 

Auf der Agenda des Projektträgers stehen in diesem Jahr 

die Produktion eines Imagefilms und kleiner Klebesticker 

für Printmedien sowie professionelle Fotoshootings, die 

den Radweg und die Sehenswürdigkeiten der Region 

gebührend in Szene setzen. Neu ist, dass diesmal auch die 

RAG Eichsfeld mit im Boot ist und damit alle Regionen in 

Thüringen entlang des flussbegleitenden Radweges 

beteiligt sind.  
 

Hier investieren Europa und der Freistaat Thüringen in die ländlichen Gebiete 

 
Quelle Fotos: LEADER-Regionalmanagement RAG Kyffhäuser e.V. 
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Neue Richtlinie zur Förderung der 
integrierten ländlichen Entwicklung und der 
Revitalisierung von Brachflächen erschienen  
 

Einsatz von Drittmitteln wird ermöglicht   
 

„Zweckgebundene finanzielle Leistungen von Dritten, die 

ein Interesse an der Durchführung der Maßnahme haben, 

können zur Reduzierung des Eigenanteils herangezogen 

werden, soweit die Zuwendungsempfänger für diesen 

Zweck keine andere Förderung erhalten“. Dieser Passus in 

der Förderrichtlinie eröffnet neue Finanzierungs-möglich-

keiten bei der Projektförderung auf der Grundlage der 

ILE/REVIT-Förderrichtlinie und stellt eine große 

Erleichterung für private und öffentliche Projektträger dar. 

Allerdings ist der Einzelfall zu prüfen und insbesondere bei 

kommunalen Antragsstellern muss ein Teil (entsprechend 

1/9 des Zuschusses) des Eigenanteils nach wie vor 

zwingend aus dem kommunalen Haushalt stammen. 

Herabgesenkt wurde auch die Zweckbindungsfrist von 12 

auf 5 Jahre für LEADER-Projekte, was ebenfalls eine 

Verbesserung darstellt.  

 

Neu sind auch die Fördertatbestände 

„Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ und 

„Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen“. Hier liegt 

das Augenmerk auf der gezielten Förderung von 

langlebigen Wirtschaftsgütern und öffentlichen 

Einrichtungen der Daseinsvorsorge, Nahversorgung, 

Gesundheits- und Pflegedienstleistungen sowie sozialen 

Einrichtungen.   
 

Selbstevaluierung der RAG Kyffhäuser e.V. 
 

Evaluierungskonzept wird umgesetzt   
 

Halbzeit im LEADER-Prozess: Im Zuge einer 

Selbstevaluierung wird seit Mai 2018 der LEADER-Prozess 

im Landkreis untersucht. Dabei wird z.B. geprüft,  

inwieweit der Umsetzungsstand den Zielen der Regionalen 

Entwicklungsstrategie entspricht und wie die Arbeit des 

LEADER-Regionalmanagements zu beurteilen ist. An die 

Mitglieder und Projektträger wurden Fragebögen verteilt, 

die gegenwärtig ausgewertet werden. Weitere 

Erkenntnisgewinne wurden mit den RAG-Mitgliedern im 

Bilanzworkshop erzielt, die sich zum einen mit dem 

Mehrwert von LEADER auseinander gesetzt haben und 

zum anderen auf der Basis einer Zielfortschrittsanalyse 

Prioritäten für die 2. Halbzeit vorgeschlagen haben.  
 

 
 

Die Ergebnisse aus dem Workshop und der 

Zielfortschrittsanalyse werden dann mit dem eigens 

gegründeten Begleitausschuss reflektiert und in einer 

Mitgliederversammlung im Herbst vorgestellt, die dann 

auch Korrekturbedarfe besprechen wird.  
 

 
 
 
Workshop-Teilnehmer 
vergeben „Punkte“ zur 
Festlegung von 
Handlungsprioritäten  

 

 
 

 

4. Projektaufruf der RAG Kyffhäuser startet 
im Spätsommer  
 

Neue Antragsunterlagen werden erwartet  
 

Der Projektaufruf soll im Ergebnis der Selbstevaluierung 

zielgerichtet für mögliche Projekte gestaltet werden,  die 

vor allem bislang wenig stark umgesetzte Ziele der 

Regionalen Entwicklungsstrategie aufgreifen. Zudem sind 

ausgehend von der neuen Version der Förderrichtlinie 

überarbeitete Antragsformulare zu erwarten. Der Projekt-

aufruf wird wie in jedem Jahr auf der vereinseigenen 

Homepage und über die Presse bekannt gemacht werden.   
 

 
 
 

 
Mit freundlicher Unterstützung der Kyffhäusersparkasse 

So erreichen Sie das LEADER-Regionalmanagement: 
Postadresse für Antragstellung: 

Regionale Aktionsgruppe (RAG) Kyffhäuser e.V. 
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis 
LEADER-Regionalmanagement 
Markt 8 
99706 Sondershausen 

 
Ansprechpartnerin: 

Frau Daniela Ott-Wippern, LEG Thüringen 
Tel.: 0361/56 03-236 
Fax: 0361/56 03-336 
Mail: daniela.ott-wippern@leg-thueringen.de 
oder: leader@kyffhaeuser.de 
 

weitere Informationen: 

www.leader-rag-kyff.de 
 
Zuständige Verwaltungsbehörde für die Förderung im Rahmen des 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung der ländlichen 
Gebiete (ELER) in Thüringen ist das  

Thüringer Ministerium für  Infrastruktur und Landwirtschaft,  
      Referat 67, EU-Fondsverwaltung und Gemeinschaftsaufgabe, 

          Werner-Seelenbinder-Str. 8, 99096 Erfurt  
         oder Postfach 900362, 99106 Erfurt, Germany. 


